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Sitzungsvorlage 
 

Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 

Betriebsausschuss 2 (Ausschuss für Jugend, Schule und 
Soziales) 

07.02.2013  

 

Betreff 
 
Soziale Stadt Habinghorst 
hier: Vorstellung der sozial-flankierenden Maßnahmen 

 

 
  Finanzielle Auswirkungen 
 
 X keine haushaltsmäßige Berührung 
 
  Auswirkungen siehe Sachverhalt 
 

 
    
 

Beschlussvorschlag 
 
Der Betriebsausschuss 2 nimmt den Sachstandbericht zum Projekt „Soziale Stadt 
Habinghorst“ und den sozial-flankierenden Maßnahmen zur Kenntnis.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, in einem halbjährlichen Turnus über die eingeleiteten 
Maßnahmen zu berichten. 

 
 
 
 
J. Beisenherz                                                           Glöß 
Bürgermeister                                                          Erste Beigeordnete 
 



 
Sachverhalt 
 
Das Projekt „Soziale Stadt Habinghorst“, offiziell gefördert bis zum 31.12.2014, hat vor 
kurzem sein „Bergfest“ gefeiert. Die ersten baulichen Maßnahmen sind auf den Weg 
gebracht (am 5.11.2012 begannen die ersten Arbeiten für den Stadtteilpark Lange 
Straße/Wartburgstraße), die Ausschreibungen für die „Umgestaltung des Schulhofes 
der Fridtjof-Nansen-Realschule“ und der „Grünen Achse“ sind auf den Weg gebracht 
und die Fördergelder aus Düsseldorf für das Großprojekt der Umgestaltung der Lange 
Straße einschl. Lichtkonzept sind bewilligt.  
 
Neben diesen im Stadtbild sichtbaren Veränderungen, sind eine Reihe von sozial-
flankierenden Maßnahmen schon begonnen worden bzw. starten in Kürze. Im letzten 
Stadtteilbeirat am 9. Januar 2013 wurde z. B. über das Projekt „Stadtteilmütter“ münd-
lich informiert.  
 
Im Betriebsausschuss 2 wird ein umfassender Bericht über die sozial-flankierenden 
Maßnahmen und die bürgerschaftlichen Aktivitäten vorgetragen. Dieser Bericht erfolgt 
in Wort und Bild durch Herrn Martin Elbl vom Stadtteilbüro Habinghorst. 
 
 
 
 
 
 


